
Aus dem Institut für Forensische Psychiatrie (CBF)
der Medizinischen Fakultät der Charité – Universitätsmedizin Berlin

DISSERTATION

Immer mehr psychisch Kranke im Justizvollzug?
Entwicklung der Prävalenz psychischer Störungen in den Jahren 1999

und 2004 bei Ersatzfreiheitsstrafern in der JVA Plötzensee, Berlin

zur Erlangung des akademischen Grades
Doctor medicinae (Dr. med.)

vorgelegt der Medizinischen Fakultät der Charité –
Universitätsmedizin Berlin

von

Gisella Müller-Foti

aus Reggio Calabria/Italien



- 2 -

Gutachter: 1. Prof. Dr. med. N. Konrad

2. Prof. Dr. med. H.-L. Kröber

3. Prof. Dr. med. M. van der Giet

Datum der Promotion: 22.06.2007



- 3 -

Inhaltsverzeichnis

I.) Einleitung 4

II.) Studie 11

II.1) Methodik und Studiendesign 11

II.1.1) Empirie und Diagnostik 11

II.1.2) Design und Umsetzung der Studie 12

II.1.2.1) Probanden 13

II.1.2.2) Einschränkungen des Diagnoseinstrumentes DIA-X 14

II.1.2.3) Vermeidung von Messfehlern 16

II.2) Ergebnisse 20

II.2.1) Probleme bei der Vermeidung einer Ersatzfreiheitsstrafe 20

II.2.2) Soziodemographische Daten 24

II.2.3) Diagnostische Befunde 30

F 00 – 09 30

F 10 - 19 31

F 20 - 29 42

F 30 - 39 43

F 40 – 48 46

F 50 53

III.) Diskussion 56

III.1) Vergleich der Erhebungsdaten von 1999 und 2004 56

III.1.1) Vergleich soziodemographischer Daten 56

III.1.2) Vergleich diagnostischer Befunde 65

III.2) Konsequenzen 73

III.2.1) Parallelen zur Randgruppe Obdachloser 73

III.2.2) Prävention: Eine soziale Utopie? 75

IV.) Zusammenfassung 81

V.) Literaturverzeichnis 83

VI.) Lebenslauf 93



- 93 -

VI.) Lebenslauf

„Mein Lebenslauf wird aus Datenschutzgründen in der elektronischen Version meiner

Arbeit nicht mit veröffentlicht.“



- 94 -

Erklärung

„Ich, Gisella Müller-Foti, erkläre, dass ich die vorgelegte Dissertationsschrift mit dem

Thema: "Immer mehr psychisch Kranke im Justizvollzug? Entwicklung der Prävalenz

psychischer Störungen in den Jahren 1999 und 2004 bei Ersatzfreiheitsstrafern in der

JVA Plötzensee, Berlin" selbst verfasst und keine anderen als die angegebenen

Quellen und Hilfsmittel benutzt, ohne die (unzulässige) Hilfe Dritter verfasst und auch in

Teilen keine Kopien anderer Arbeiten dargestellt habe.“

Datum Unterschrift

_______________ _________________


